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§ 28 00. SHG 1998 § 28

06. SHG 1998 - 06. Sozialhilfegesetz 1998

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 21.11.2024

(1) Die Hilfeempfangerin bzw. der Hilfeempfanger (ihre bzw. seine gesetzliche Vertreterin bzw. ihr bzw. sein
gesetzlicher Vertreter) hat jede ihr bzw. ihm bekannte Anderung der fiir die Hilfeleistung maRgeblichen Umstinde,
insbesondere Anderungen der Einkommens-, Familien- oder Wohnverhéltnisse sowie Aufenthalte in Kranken- oder
Kuranstalten, binnen zwei Wochen bei jener Bezirksverwaltungsbehoérde anzuzeigen, in deren Zustandigkeitsbereich
die Empfangerin bzw. der Empfanger der Hilfe ihren bzw. seinen Hauptwohnsitz, in Ermangelung eines solchen ihren
bzw. seinen Aufenthalt, hat. (Anm: LGBI. Nr. 39/2018)

(2) Hilfebedurftige oder deren gesetzliche Vertreter, denen soziale Hilfe wegen Verletzung der Anzeigepflicht nach
Abs. 1 oder wegen bewuRt unwahrer Angaben oder bewufter Verschweigung wesentlicher Tatsachen zu Unrecht
zugekommen ist, haben diese rlickzuerstatten oder dafiir angemessenen Ersatz zu leisten.

(3) Der Trager sozialer Hilfe, der Hilfe geleistet hat, kann - sofern sein Anspruch nicht ohnehin anerkannt wird - Gber
die Ruckerstattung einen Vergleichsversuch mit der oder dem Ersatzpflichtigen vornehmen. Einem Vergleich Uber die
Ruckerstattung kommt, wenn er von der Behdrde beurkundet wird, die Wirkung eines gerichtlichen Vergleichs (8 1 Z 15
Exekutionsordnung) zu. (Anm: LGBI.Nr. 74/2011)

(4) Wird ein Vergleichsversuch nicht unternommen oder kommt ein Vergleich im Sinn des Abs. 3 nicht zustande, ist auf
Antrag des Tragers sozialer Hilfe Uber die Ruckerstattung von der Behorde (8 66) mit schriftlichem Bescheid
abzusprechen. (Anm: LGBI.Nr. 74/2011)

(5) Die Ruckerstattung kann in angemessenen Teilbetragen bewilligt werden, wenn sie auf andere Weise nicht mdglich
oder der ruckerstattungspflichtigen Person nicht zumutbar ist.

(6) Die Ruckerstattung kann teilweise oder ganzlich nachgesehen werden, wenn

1. durch sie der Erfolg sozialer Hilfe gefahrdet wird,
2. sie zu besonderen Harten fur die rickerstattungspflichtige Person fuhrt oder

3. das Verfahren mit einem Aufwand verbunden ist, der in keinem Verhaltnis zu der zu Unrecht in Anspruch
genommenen sozialen Hilfe steht.

(Anm: LGBI.Nr 74/2011)

(7) Der Empféanger sozialer Hilfe (dessen gesetzlicher Vertreter) ist anlaflich der Hilfeleistung nachweislich auf die
Pflichten nach Abs. 1 und 2 hinzuweisen.

In Kraft seit 01.01.2018 bis 31.12.9999


file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=LgblAuth&Lgblnummer=39/2018&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_shg_1998/paragraf/1
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=74/2011&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_shg_1998/paragraf/66
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=74/2011&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=74/2011&Bundesland=Ober%25C3%25B6sterreich&BundeslandDefault=Ober%25C3%25B6sterreich&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 28 Oö. SHG 1998 § 28
	Oö. SHG 1998 - Oö. Sozialhilfegesetz 1998


